
II/2019 Landesparteitag 26. Oktober 2019

Antrag 164/II/2019 ASG Berlin + AG 60plus Landesvorstand

Zurückdrängen der Renditeorientierung bei Gesundheit und Pflege – staatliche Daseinsvorsorge garantieren statt Kapitalinteressen bedienen!

Beschluss: Annahme

Wir fordern / die SPD tritt ein für:

 

1)  Umfassende gesetzliche Regelungen, die Renditeinteressen von Anbietern in der gesamten gesundheitlichen und pflegeri-

schen Versorgung zurückdrängen;

2)  Vorgaben, dass im Bereich der grundlegenden Daseinsvorsorge keine Anbieter mit Rechtsform(en) mit dem Ziel möglichst

hoher Kapitalerträge teilnehmen dürfen;

3)  Gesetzliche Regelungen, die sicherstellen, dass im Bereich der Daseinsvorsorge erwirtschaftete „Gewinne“ zwingend im

Versorgungssystemverbleiben. Beispielsweise durchdieVorgabederGemeinnützigkeit bei Krankenhaus- undPflegeanbietern

oder durch die grundsätzliche Verpflichtung, „Gewinne“ wieder zu investieren;

4)  Alle Regelungsbereiche der Kranken- und Pflegeversicherungmüssen künftig auch zum Ziel haben, die Renditemöglichkei-

ten der Akteure auf ein sozial verträgliches Maß zu begrenzen.

Überweisen an

Bundesparteitag 2021

Stellungnahme(n)

Beschluss des BPT 2021: erledigt durch das Zukunftsprogramm (Kap. 2.4) und den Koalitionsvertrag
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